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Struktur der Lehrgangsreihe

RB RBP*) RM Projekt-
arbeit RMP

*)  Für den Abschluss Risikomanager ist die Prüfung Risikobeauftragter nicht erforderlich.

Prüfung 
Risikobeauftragter (optional)

RBP
30 Minuten

Die Prüfungsinhalte beziehen sich auf den Lehrgang RB. 

Voraussetzungen 

Ausbildung entsprechend dem Lehrgang RB

Durchführung 

Die schriftliche Prüfung im Anschluss an den Lehrgang besteht aus  

Auswahlaufgaben.

Teilnahmegebühr
Die Prüfungsgebühr ist in der Kursgebühr enthalten.

Für den nachhaltigen Erfolg ist es wichtig, mögliche Risiken zu kennen 

und zu beherrschen. Die Risikoanalyse, -bewertung und -steuerung liefert 

dazu essenzielle Beiträge. 

Voraussetzungen 

Erfahrungen in den Bereichen Qualitäts-, Umwelt- und Sicherheits-

management sind von Vorteil

Inhalte 

Q Grundlagen des Risikomanagements (ISO 31000)

Q Der Risikomanagementprozess

Q Integration in bestehende Managementsysteme

Q Methoden der Risikoanalyse und Risikobewertung

Teilnahmegebühr 1 1.060,– (exkl. 20 % MwSt.)

Termine

Wien 30. – 31.03.2016

Linz 26. – 27.09.2016

RisikobeauftragterRB
2 Tage

Berufsbilder Risikobeauftragte/-manager 
Risikobeauftragte können operative Risiken für die Organisation sys-

tematisch erkennen, verfügen dabei über ein operatives Risikogrundver-

ständnis und kennen die wichtigsten gesetzlichen und regulatorischen 

Rahmenbedingungen sowie Basismethoden und Instrumente. 

Risikomanager sind darüber hinaus in der Lage, allgemeine 

und spezifische Risiken für die Organisation systematisch zu 

erkennen und zu bewerten sowie Maßnahmenpläne zur Risi-

koabwehr oder -vermeidung zu entwickeln und umzusetzen. Sie verfügen 

über ein umfassendes Risikoverständnis und kennen die wichtigsten ge-

setzlichen und regulatorischen Rahmenbedingungen sowie Methoden und 

Instrumente. 

Risikomanagement RM
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Prüfung 
Risikomanager

RMP
1 Tag

Die Prüfungsinhalte beziehen sich auf die Lehrgänge RB und RM. 

Voraussetzungen 

Ausbildung entsprechend den Lehrgängen sowie 4 Jahre qualifizierte 

Berufspraxis, davon 2 Jahre in einem Unternehmen mit systematischer 

Risikobetrachtung (z. B. Unternehmen mit einem implementierten Ma-

nagementsystem).

Durchführung 

Die schriftliche Prüfung besteht aus Auswahlaufgaben. Die mündliche Prü-

fung besteht aus einer Präsentation und einer vertiefenden Diskussion der 

Projektarbeit sowie ergänzenden Fragen aus den Lehrgängen RB und RM.

Teilnahmegebühr   1 620,– (exkl. 20 % MwSt.)

Termine

Linz 19.05.2016

Wien 27.10.2016

Im Lehrgang wird vermittelt, wie Risikomanagementsysteme spezifisch 

aufgebaut, integriert und weiterentwickelt werden. 

Voraussetzungen 
Absolvierung des Lehrgangs Risikobeauftragter. Aufgrund des integrati-
ven Ansatzes des Risikomanagements sind Erfahrungen in den Bereichen 
Qualitäts-, Umwelt- oder Sicherheitsmanagement von Vorteil.

Inhalte 
Q Aufbau eines Risikomanagementsystems
Q Schnittstellen des Risikomanagements zu anderen Managementsys-

temen, Funktionen sowie deren Integration – Nutzung von Synergien
Q Risikomanagement-Informationssysteme, Frühwarnsysteme
Q Krisen- und Notfallmanagement und Kommunikation 
Q Risikoidentifikation, Risikoanalyse, Risikobeurteilung, Risikomatrix, 

Monitoring, Risikokommunikation

Teilnahmegebühr  1 1.060,– (exkl. 20 % MwSt.)

Termine

Linz 02. – 03.05.2016

Wien 10. – 11.10.2016

RisikomanagerRM
2 Tage

Refreshing 
Risikomanagement

RRM
1 Tag

Dieses Refreshing vermittelt die neuen Inhalte und beleuchtet die  

aktuellen Normentwicklungen (z. B. Zertifizierungsmöglichkeit eines  

Risikomanagements durch ISO 49001, Verbindungsmöglichkeit des 

Risiko managements zur neuen ISO 9001:2015). 

Voraussetzungen  keine

Zielgruppe
Risikobeauftragte und -manager inkl. Schwerpunkte, Risikoauditoren 

und -assessoren.

Inhalte
Q Normative und rechtliche Änderungen

Q Neue Risikomanagementmethoden 

Q Wissens-Check – Multiple Choice-Test

Teilnahmegebühr  1 690,– (exkl. 20 % MwSt.)

Termine

Wien 25.05.2016

Linz 20.10.2016

Risikomanagement RM
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Prüfung 
Business Continuity Management 
Beauftragter (optional)

BCMBP
30 Minuten

Die Prüfungsinhalte beziehen sich auf den Lehrgang BCMB.

Voraussetzungen 

Ausbildung entsprechend dem Lehrgang

Durchführung 

Die schriftliche Prüfung im Anschluss an den Lehrgang besteht aus Aus-

wahlaufgaben.

Teilnahmegebühr
Die Prüfungsgebühr ist in der Kursgebühr enthalten.

Ziel von BCM-Systemen ist die vorbeugende Unternehmenssicherheit. Es 

werden operative Methoden und Tools vorgestellt. 

Voraussetzungen 

Erfahrungen in den Bereichen Qualitäts-, Umwelt- und Sicherheitsma-

nagement sind von Vorteil.

Inhalte 

Q Grundlagen BCM, Standards rund um BCM/CSM

Q  Komponenten eines BCM/CSM-Systems

Q  Integration in bestehende Managementsysteme

Teilnahmegebühr  1 1.060,– (exkl. 20 % MwSt.)

Termin

Linz 23. – 24.05.2016

Business Continuity 
Management Beauftragter

BCMB
2 Tage

Prüfung 
Business Continuity Management Manager

BCMP
1 Tag

Voraussetzungen 

Absolvierung des Lehrgangs BCMB sowie die Bearbeitung der Projektarbeit 

aus dem Lehrgang BCMB. Erfahrungen in den Bereichen Qualitäts-, Um-

welt- oder Sicherheitsmanagement bzw. Risikobeauftragter sind von Vorteil.

Inhalte 

Q Vertiefung rechtlicher Rahmenbedingungen

Q Vertiefung Normen: ISO 28000, ONR 49000, ISO 31000, ISO 31010, 

ÖNORM S 2400 ff, ONR 192400

Q Sicherheitskonzept, Notfallplanung

Teilnahmegebühr  1 1.060,– (exkl. 20 % MwSt.)

Termin 

Wien 10. – 11.10.2016

Business Continuity 
Management Manager

BCMM
2 Tage

Berufsbilder Business Continuity Beauftragte/Manager
Business Continuity Beauftragte verfügen über die grundlegenden 

Kenntnisse und Fähigkeiten hinsichtlich operativer Business Continuity 

Managementsysteme. Sie kennen die wichtigsten gesetzlichen und regu-

latorischen Rahmenbedingungen sowie Basismethoden und Instrumente. 

Business Continuity Manager verfügen darüber hinaus über die Fähigkeit, 

allgemeine und spezifische Risiken für die Organisation systematisch zu 

erkennen und zu bewerten sowie Maßnahmenpläne zur Abwehr von Be-

drohungen umsetzen zu können. Sie verfügen dabei über ein umfassen-

des operatives und systematisches Verständnis zum Themenbereich Busi-

ness Continuity Management, kennen die wichtigsten gesetzlichen und 

regulatorischen Rahmenbedingungen sowie Methoden und Instrumente 

und sind in der Lage, operatives Business Continuity Management in die 

Managementprozesse systematisch zu integrieren.

Die Prüfungsinhalte beziehen sich auf die Lehrgänge BCMB und BCMM.

Voraussetzungen 

Ausbildung entsprechend den Lehrgängen

Durchführung 

Die schriftliche Prüfung besteht aus Auswahlaufgaben. Die mündliche  

Prüfung besteht aus einer Präsentation und einer Diskussion der Projekt-

arbeit sowie ergänzenden Fragen. 

Teilnahmegebühr  1 620,– (exkl. 20 % MwSt.)

Termin

Wien 03.11.2016

Struktur der Lehrgangsreihe

BCMB BCM
BP*) BCMM BCMPProjekt-

arbeit

*)  Für den Abschluss Business Continuity Management Manager ist die  
Prüf ung Business Continuity Management Beauftragter nicht erforderlich.

Business Continuity 
Management BCM


